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Sportabzeichen
Wegen der Langstaffelmeister-
schaften auf dem Sportplatz des
Schulzentrums fällt an diesem
Mittwoch das Abnehmen der
Sportabzeichen aus. Die Prüfer
sind deshalb erst wieder am 11.
Juli vor Ort, um den Bönener Bür-
gern die Leistungen in den leicht-
athletischen Disziplinen abzu-
nehmen. � WA

„Der Verein soll genießen“
HANDBALL RSV-B-Junioren meistern „unschaffbare Quali“ zur Oberliga

Von Boris Baur

BÖNEN � Der Weg zu einem der
größten Erfolge der Jugendab-
teilung des RSV Altenbögge war
steinig – oder wie es Trainer
Thomas Wollek ausdrückte:
„mörderisch.“ Vom 5. Mai an
spielten die Bönener B-Junioren-
handballer erst eine Achter-Run-
de und dann an drei Wochenen-
den drei Turniere, um am Ende
mit dem letzten Wurf im Sieben-
meterwerfen das letzte verfüg-
bare Ticket zu ergattern. Jetzt
ist erst einmal eine Pause ange-
sagt, um Kräfte für die eigentli-
che Saison zu sammeln.

„Wir werden uns einmal in
der Woche auf dem Sport-
platz treffen und Fußball
spielen“, meinte Wollek, der
seinen Akteuren in der lan-
gen, abgelaufenen Spielzeit
nur wenige Trainingspausen
gönnte. Der Lohn waren die
Verbandsliga-Meisterschaft
als fast kompletter B-Jugend-
jungjahrgang und nun die
Oberliga-Qualifikation. „Wir
sind alle überglücklich. Das,
wovon wir geträumt haben,
ist Realität geworden. Ich
habe nicht gedacht, dass wir
das packen“, sagte der Coach
mit Stolz über die Leistung
seines Teams.

Dabei galt es in der Qualifi-
kation einige Hürde zu über-
springen, hang das Weiter-
kommen zwischendurch am
seidenen Faden. Auf Kreisebe-
ne bekam der RSV die erste
Mannschaft des HLZ Ahlen
vorgesetzt. Die war zwar ei-

gentlich für die Oberliga ge-
setzt worden, nutzte die Gele-
genheit aber, um Spielpraxis
zu sammeln. Platz eins und
damit der direkte Einzug in
die höchste Jugendklasse die-
ser Altersstufe war damit blo-
ckiert. In der ersten Quali-
Runde auf Verbandsebene
meinte es das Los nicht gut
mit den Altenböggern, teilte
ihnen mit dem Letmather TV
das stärkste der 24 verbliebe-
nen Teams zu. Wieder war
Rang eins außer Reichweite.
die Bönener gefährdeten zu-
dem durch einen fehlerhaf-
ten Spielbericht im ersten
Turnierspiel in Lage Platz
zwei selbst, sicherte sich aber
anschließend die gute Aus-
gangsposition.

Doch langsam ließen die
Kräfte nach. In die folgenden
beiden Wettbewerbe mühte

sich der RSV-Nachwuchs hi-
nein. Letztlich musste beide
Male ein Siebenmeterschie-
ßen entscheiden, zunächst
ob Bönen in die Endrunde
einzieht, dort, ob es für die
Oberliga reicht. Die jungen
Altenbögger behielten die
Nerven, weshalb der Jubel
zweimal kaum Grenzen
kannte. „Das war eigentlich
eine unschaffbare Quali“,
meinte Wollek. Nur sechs
Plätze wurden ausgespielt, le-
diglich zwei davon für die
letzten 16 Teams. „Ich sage
Chapeau. Da kann man nur
den Hut vor ziehen“, lobte
Wollek seine Schützlinge am
Sonntag: „Ich glaube, wir
brauchen ein paar Tage, um
das zu verarbeiten.“

Die Oberliga wird nun die
nächste Herausforderung für
die Altenbögger. „Da kennt

uns keiner. Da sind wir die
Underdogs“, sagte Wollek.
Für ihn ist die Teilnahme ein
seltener Glücksfall für einen
solch kleinen Klub wie den
RSV. „Das sollte der Verein ge-
nießen, das sollte Bönen ge-
nießen“, findet er. Der Coach
glaubt allerdings auch, dass
seine Mannschaft mithalten
kann. Hinter den Top Vier be-
stehend aus HSG Handball
Lemgo, JSG NSM Nettelstedt,
GWD Minden und Letmathe
könne seine Mannschaft mit-
halten. „Alles dahinter ist Ta-
gesform“, sagt er. Entgegen
kommt ihm die kleine Zeh-
ner-Liga. „Wir haben einige
spielfreie Wochenenden. Die
brauchen wir aber auch, weil
uns die Gegner viel abverlan-
gen werden. Wir müssen
noch 15 bis 20 Prozent im
Vergleich zur Quali draufpa-
cken.“

Das erste Spiel führt die Al-
tenbögger übrigens wieder
nach Versmold zur JSG Hes-
selteich-Loxten, wo der RSV-
Nachwuchs die Oberliga-Qua-
lifikation perfekt machte,
verlor gegen den Gastgeber
allerdings 14:15.

Mit seinen parierten Siebenmeter hatte Keeper Marvin Wollek gro-
ßen Anteil am Erfolg. � Foto: Wollek

HANDBALL
Spielplan, B-Jugend-Oberliga

Hinrunde (Rückrunde)
9. September: Hesselteich/Loxten (A) 9.12.

15. September: DJK Oespel-Kley (H) 13.1.
23. September: TSV Hahlen (A) 27.1.
30. September: JSG NSM-Nettelstedt (H) 2.2.

6. Oktober: Letmather TV (A) 10.2.
11. November: VfL Eintracht Hagen (H) 17.2.
18. November: TSV GWD Minden (A) 23.2.
24. November: HSG Handball Lemgo (H) 3.3.

2. Dezember: JSG HLZ Ahlen (H) 17.3.

Nach dem deutschen WM-Spiel
LEICHTATHLETIK TuS richtet heute Langstaffel-Meisterschaft aus

BÖNEN � Wer nach dem
Deutschland-Spiel am heuti-
gen Mittwoch noch etwas
Zerstreuung an der frischen
Luft sucht, ist auf dem Sport-
platz am Schulzentrum an
der richtigen Adresse. Dort
richtet die Leichtathletik-Ab-
teilung der TuS Bönen ab
18.15 Uhr die Kreismeister-
schaft der Langstaffeln aus.
Wer also meint, die deut-
schen Fußballer seien gegen
Südkorea (Anstoß 16 Uhr)
nicht genügend gelaufen,
kann die Aktiven in Bönen
anfeuern.

„Das ist ein schöner kleiner
Wettkampf“, wirbt TuS-Trai-
ner Helge Meiritz. Die Böne-
ner kümmern sich schon seit
vielen Jahren um die Durch-
führung der Veranstaltung
des Fußball- und Leichtathle-
tikkreis Unna-Hamm. Die
WM-Partie könnte allerdings
Auswirkungen auf die Teil-
nehmerzahl haben. Das wis-
sen auch die Organisatoren
der TuS. „Der Termin ist
schon ungünstig. Ich bin mal
gespannt, wie es mit dem
Fußball läuft. Das Spiel ist
dann aber ja vorbei“, sagt
Meiritz. Er und seine Mithel-
fer werden ab 16.30 Uhr mit
dem Aufbau beginnen. Der
Aufwand für den sportlichen
Teil ist aber gering. „Wir wer-
den vor allem den Zielbereich
abgrenzen“, so Meiritz, der
darauf verweist, dass die
Gastgeber auf eine elektroni-
sche Zeitnahme verzichten
und normale Stoppuhren ein-
setzen. Dazu wird ein Grill-
und ein Getränkestand aufge-
baut.

Die Langstaffeln, das sind
Rennen über 800 und 1000 m
für Dreier-Teams. Eine Aus-
nahme bilden die Kinder in
der U12, die zu sechst jeweils
800 m bewältigen und min-
destens drei Mädchen aufbie-
ten müssen. Sie eröffnen den

Wettbewerb um 18.15 Uhr.
Um 18.35 Uhr schließen sich
die M12/13 und W12/13 mit
den 3x 800 m an. Um 19 Uhr
starten die Frauen ab 16 Jah-
ren über die gleiche Distanz,
den Abschluss bilden ab
19.25 Uhr die Männer, die 3x
1000 m laufen. 50 Meldungen
liegen dem Kreis vor.

Die TuS schickt drei Staffeln
in die Rennen. Arndt Möller,
Jonas Weitz und Martin Bier-
mann vertreten den Gastge-
ber bei den Männern, Mila Le-
brecht, Andrine Schulte und
Annika Beckmann bei den
Frauen. Außerdem startet
eine U12-Mixed-Staffel mit Ja-
son Weimann, Martin Leh-
mann, Alicia Peters, Lilly Kau-
bisch, Aurelia Watermann
und Sarah Lopatta. � bob

Ingo Hanke hat eine Lieblingsstrecke
LEICHTATHLETIK Sieg über 5-km-Distanz in Dolberg / Willingmann läuft für den guten Zweck

DOLBERG/DATTELN � Die 5-km-
Strecke scheint Ingo Hanke
gut zu liegen. „Von dieser Dis-
tanz meldet er sich oft mit
guten Platzierungen bei mir
zurück“, sagte Jürgen Korvin,
der Pressewart der Lauffreun-
de. Diesmal trat der Bönener
beim 13. Dolberger Land-
schaftslauf an und fuhr bei
dem Wettbewerb den Ge-
samtsieg ein. „Es war das drit-
te Mal, das ich einen Lauf ge-
winnen konnte. Das freut
mich besonders“, meinte
Hanke, der die Strecke in
18:33 Minuten bewältige.

Die Aktivitäten der Lauf-

freunde waren diesmal recht
übersichtlich, denn außer
Hanke bestritt nur Vielstarter
Todt G. Willingmann einen
Wettkampf. Er probierte die
Premiere des Schleusenlaufs
in Datteln aus und vollführte
dabei eine gute Tat. Denn es
handelte sich um eine Bene-
fizveranstaltung zugunsten
der gemeinnützigen Organi-
sationen „We see hope“ und
dem „Kinderpalliativzentrum
Datteln“. Die erste Auflage
bot ein vielfältiges Strecken-
angebot mit Läufen über Län-
gen von 800, 2000 und 6000
m sowie 10,5 km. Walker

konnten zwischen den unge-
wohnten Distanzen von 6
und 10,5 km wählen.

Willingmann suchte sich
die längste Strecke aus und
wurde Gesamtsechster von
262 Startern über 10,5 km
entlang des Datteln-Hamm-
und des Wesel-Datteln-Kanals
in 43:10 Minuten, was ihm
auch den Altersklassensieg in
der M50 einbrachte. Unge-
wöhnlich waren auch drei
Treppenpassgen (zweimal
aufwärts, einmal abwärts).
Das hohe Startgeld wurde
laut Ausschreibung komplett
gespendet. � WA

Ingo Hanke gewann seinen drit-
ten 5-km-Lauf. � Foto: Korvin

Die Stabübergabe ist für die Teilnehmer bei den Langstaffelmeis-
terschaften eine Herausforderung. � Foto: Liesegang

SPORTKALENDER
„Anke Sport“, Breitensport für Kinder“, 20 bis
22 Uhr Basketball, Ermelingschule; 19 bis
20.30 Uhr Fußball, 1./2. Herren, Butterwinkel;
19 bis 20 Uhr Fit for Fun; Mehrzweckraum der
Kita Lenningsen
RW Bönen: 9.30 bis 10.30 Uhr VHS-Senioren-
tennis, 14 bis 18 Uhr Kinder/Jugend, 16.30 bis
17.30 Uhr Herren 60, 18 bis 19.30 Uhr Damen
50, 19.30 bis 21 Uhr Gruppentraining; Südfeld
RGS Bönen: 16 bis 19 Hallenboccia, Hellweg-
schule
SpVg Bönen, Alte Herren: 18 bis 19.30 Uhr;
Rehbusch oder Heeren
VfK Nordbögge: 18.30 bis 19.30 Uhr und
19.30 und 20.30 Uhr Step-Aerobic, Kraftraum-
MCG

Alle Angaben im Sportkalender stammen von
den Vereinen. Änderungen bitte per Mail an
lokales-boenen@wa.de.

TuS Bönen, Badminton: 20.30 bis 22 Uhr, Er-
wachsene; Goetheschule
TuS Bönen, Sportakrobatik: 16.30 bis 19
Uhr Jugendtraining; Goethehalle
TuS Bönen, Ringen: 17 bis 18 Uhr Anfänger
Ringen und Raufen 5 bis 9 Jahre, 18 bis 20 Uhr
Jugend Fördertraining; 18.30 Uhr, Fördertrai-
ning Kader; 20 bis 22 Uhr Mannschaft; Goe-
thehalle 2
TuS Bönen, Volleyball: 18 bis 20 Uhr Mixed;
Goethehalle
TVG Flierich-Lenningsen: 18 bis 19.30 Uhr

Sportliche St.-Bonifatius-Kinder
Bereit, um nach den Ferien in die
Schule zu gehen, sind die Maxi-
Kinder aus zwei Gruppen der Kita
St. Bonifatius – und auch im Sport-
unterricht werden sie eine gute Fi-
gur machen. Das bewiesen sie ges-

tern auf dem Sportplatz am Reh-
busch, wo sie erfolgreich ihr Minis-
portabzeichen ablegten. Die Stadi-
onrunde war ebenso wenig eine
Hürde wie das Ballwerfen, Sprin-
gen und der Sprint, schließlich hat-

ten sie mit den Erzieherinnen Jessi-
ca Berger und Katharina Horejes
im Vorfeld fleißig geübt. Helga
Schermer, die sich für den Gemein-
desportverband um die Minisport-
abzeichen kümmert, freute sich da-

her nach der letzten Disziplin, allen
15 sechsjährigen Athleten die ver-
dienten Urkunden und die Medail-
len zu überreichen, die diese an-
schließend stolz ihren Eltern zeig-
ten. � Foto: Baur

HANDBALL
Spielplan Herren-Kreisliga

Hinrunde (Rückrunde)
9. September: TuS Anröchte (H) 27.1.

16. September: TV Beckum II (A) 3.2.
23. September: TuS Westfalia Kamen (H)10.2.
30. September: VfL Brambauer II (A) 17.2.

7. Oktober: VfL Kamen II (H) 24.2.
28. Oktober: SuS Oberaden III (A) 10.3.

4. November: HSG Soest (H) 17.3.
10. November: SV Eintr. Dolberg II (A) 24.3.
18. November: Soester TV III (H) 30.3.

2. Dezember: Hammer SC 08 II (A) 7.4.
9. Dezember: Werler TV (A) 28.4.

16. Dezember: ASV Hamm IV (H) 5.5.
13. Januar: SGH Unna Massen II (A) 12.5.

KURZ NOTIERT
TuS Bönen: Weil in der MCG-
Halle der Boden erneuert
wird und die Schüler für ihre
Sportstunden in die Goethe-
halle ausweichen, verlegt
Helga Schermer ihre Vormit-
tagskurse am Mittwoch in die
Halle der Humboldt-Real-
schule. Betroffen sind „Fit in
den Tag“ von 8 bis 9 Uhr so-
wie das Mutter- und Kind-Tur-
nen“ von 9 bis 10 Uhr.

EINTRITT FREI ! · MARKTPLATZ HAMM, AB 17.30 UHR
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